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Initiativantrag

der unterzeichneten Abgeordneten der Grünen des Oberösterreichischen Landtags
betreffend

Forcierung der Klimaschutzmaßnahmen

Gemäß § 25 Abs. 7 Oö. LGO 2009 wird dieser Antrag als dringlich bezeichnet.

Der Oö. Landtag möge beschließen:

Die Oö. Landesregierung wird aufgefordert, sich bei der Bundesregierung für eine Forcierung
des Klimaschutzes in Österreich einzusetzen und sich bis Jahresende engagiert an der
Erarbeitung ausreichender Maßnahmen im österreichischen Klimaplan zur Erreichung der EU-
Vereinbarungen zu beteiligen. Zudem sollen in Oberösterreich die Klima-
anpassungsmaßnahmen überprüft und weiter verbessert werden.

Begründung

Weltweit haben die letzten Monate Rekordtemperaturen und Rekorddürre gebracht. Auch in
Teilen Oberösterreichs. Das sind Hinweise dafür, welches Klima langfristig auf uns zukommt,
wenn wir nicht ausreichend dem von Menschen verursachten Anteil am Klimawandel
gegensteuern.

Beim Klimaschutz zum Einbremsen der Erderwärmung sind wir derzeit weder weltweit, noch
innerhalb der EU, noch in Österreich und Oberösterreich auf Kurs. Global wurden 2017 die
bisher größten Mengen an Treibhausgasen emittiert seit Beginn der Aufzeichnungen.
Eine weltweite Trendwende ist hier höchst an der Zeit. Wir sind derzeit weit entfernt vom
Erreichen der Pariser Klimaziele aus 2015, auch Oberösterreich.

Der schrittweise Ausstieg aus der Verbrennung fossiler Energieträger ist der zentrale Hebel
für den Klimaschutz. Laut EU-Vereinbarung müssen wir bis Jahresende einen
österreichischen Klimaplan erarbeiten und der EU-Kommission übermitteln mit dem Ziel der
Verringerung der Treibhausgas-Emissionen um zumindest 36% bis 2030, bezogen auf das
Ausgangsjahr 2005. In den Erstellungsprozess dieses Klimaplans sollen die Bundesländer und
die verschiedenen Interessengruppen umfassend einbezogen werden.



Um dem österreichischen Klimaplan ausreichend Substanz zu geben, muss auch
Oberösterreich seinen Beitrag liefern und seine bisherigen Bemühungen und
Klimaschutzmaßnahmen intensivieren. Wichtige Teile eines engagierten Klimaschutzes sind
eine Energiewende und Verkehrswende sowie eine aufkommensneutrale, ökologische
Steuerreform zur Attraktivierung eines klimaschonenden Verhaltens von uns Menschen.

Neben dem Klimaschutz ist auch die Anpassung an den Klimawandel wichtig. Dazu sollen in
Oberösterreich die bereits erarbeiteten Klimaanpassungsmaßnahmen überprüft und weiter
verbessert werden (Österreichische Strategie zur Anpassung an den Klimawandel 2012,
Ministerrat; Oö. Klimawandel-Anpassungsstrategie 2013).

Wir müssen endlich dem Klimaschutz den nötigen Vorrang geben und von den Worten zu den
Taten kommen. Sonst verspielen wir verantwortungslos die Zukunft unserer Kinder.
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(Anm.: Fraktion der GRÜNEN)
Buchmayr, Böker, Hirz, Mayr, Kaineder, Schwarz


